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Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
212. Ratssitzung vom 5. Februar 2014
 
 
 
4705. 2012/312 

Weisung vom 29.08.2012: 
Motion von Anton Stäbler und Robert Schönbächler betreffend Meierhofplatz, 
Aufwertung, Bericht und Abschreibung

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Vom Bericht betreffend Meierhofplatz, Aufwertung wird Kenntnis genommen. 
2. Die Motion, GR Nr. 2003/321, von Anton Stäbler und Robert Schönbächler (CVP) 

vom 20. April 2005 betreffend Meierhofplatz, Aufwertung wird als erledigt abge-
schrieben. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Markus Hungerbühler (CVP) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Polizeidepartements Stellung. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die SK PD/V beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 

Zustimmung: Markus Hungerbühler (CVP), Referent; Präsident Mauro Tuena (SVP), Vizepräsident 
Roger Tognella (FDP), Marianne Aubert (SP), Marc Bourgeois (FDP), Simone Brander 
(SP), Hans Jörg Käppeli (SP), Markus Knauss (Grüne), Matthias Probst (Grüne), Alan 
David Sangines (SP), Roland Scheck (SVP), Guido Trevisan (GLP)  

Abwesend: Kurt Hüssy (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK PD/V mit 120 gegen 0 Stimmen zu.  
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK PD/V beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK PD/V beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2.  
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Mehrheit: Präsident Mauro Tuena (SVP), Referent; Vizepräsident Roger Tognella (FDP), Marianne 
Aubert (SP), Marc Bourgeois (FDP), Simone Brander (SP), Hans Jörg Käppeli (SP), 
Markus Knauss (Grüne), Matthias Probst (Grüne), Alan David Sangines (SP), Roland 
Scheck (SVP) 

Minderheit: Markus Hungerbühler (CVP), Referent; Guido Trevisan (GLP) 
Abwesend: Kurt Hüssy (SVP) 

 
Die Minderheit zieht ihren Antrag zurück und beantragt folgende Änderung der Disposi-
tivziffer 2: 
 
Die Motion, GR Nr. 2003/321, von Anton Stäbler und Robert Schönbächler (CVP) vom 
20. April 2005 betreffend Meierhofplatz, Aufwertung wird nicht abgeschrieben. Dem 
Stadtrat wird eine Nachfrist von 12 Monaten eingeräumt. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 61 gegen 59 Stimmen zu.  
 
 
Schlussabstimmung über die neue Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK PD/V beantragt die Ergänzung um folgende Dispositivziffer 3: 
 
3. Nach der Veröffentlichung des Schlussberichts Mitwirkungsprozess Verkehr Kreis 

10 vom 2. Mai 2013, erstattet der Stadtrat dem Gemeinderat jeweils spätestens 
nach zwei und vier Jahren Bericht über die Umsetzung zu den nachfolgenden Emp-
fehlungen aus dem Mitwirkungsprozess «Verkehr Kreis 10»: 

 4: Meierhofplatz: Stauverlagerung realisieren 
5: Meierhofplatz: Weitergehende Massnahmen in den Haltestellenbereichen  
prüfen 

 6: Meierhofplatz: Das Quartierzentrum Meierhofplatz aufwerten 
 Falls Empfehlungen nicht umgesetzt werden, wird dies detailliert begründet. 
 
Die Minderheit der SK PD/V beantragt Ablehnung der neuen Dispositivziffer 3.  
 

Mehrheit: Guido Trevisan (GLP), Referent; Marianne Aubert (SP), Simone Brander (SP), Markus 
Hungerbühler (CVP), Hans Jörg Käppeli (SP), Markus Knauss (Grüne), Matthias Probst 
(Grüne), Alan David Sangines (SP)  

Minderheit: Präsident Mauro Tuena (SVP), Referent; Vizepräsident Roger Tognella (FDP), Marc 
Bourgeois (FDP), Roland Scheck (SVP) 

Abwesend: Kurt Hüssy (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 42 Stimmen zu.  
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Damit ist beschlossen: 
 
1. Vom Bericht betreffend Meierhofplatz, Aufwertung wird Kenntnis genommen. 
2. Die Motion, GR Nr. 2003/321*, von Anton Stäbler und Robert Schönbächler (CVP) 

vom 20. April 2005 betreffend Meierhofplatz, Aufwertung wird als erledigt abge-
schrieben. 

3. Nach der Veröffentlichung des Schlussberichts Mitwirkungsprozess Verkehr Kreis 
10 vom 2. Mai 2013, erstattet der Stadtrat dem Gemeinderat jeweils spätestens 
nach zwei und vier Jahren Bericht über die Umsetzung zu den nachfolgenden Emp-
fehlungen aus dem Mitwirkungsprozess «Verkehr Kreis 10»: 

 4: Meierhofplatz: Stauverlagerung realisieren 
5: Meierhofplatz: Weitergehende Massnahmen in den Haltestellenbereichen  
prüfen 

 6: Meierhofplatz: Das Quartierzentrum Meierhofplatz aufwerten 
 Falls Empfehlungen nicht umgesetzt werden, wird dies detailliert begründet. 
 
*Anmerkung: Die korrekte GR Nr. der Motion lautet 2003/231 
 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 12. Februar 2014  

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
 
 
Präsidium 
 
 
 
 
Sekretariat 


